
 
 

 

    

Mitgliederversammlung des 
DIRK – Deutscher Investor Relations Verband e.V. 

 
auf Einladung der 

Hapag-Lloyd Aktiengesellschaft 
Beiersdorf AG 

Hamburger Hafen und Logistik AG 
 
 
 
 
Donnerstag, 24. Oktober 2019 
 
13:30 Uhr  Treffpunkt  

Hapag-Lloyd Aktiengesellschaft 
Ballindamm 25 
20095 Hamburg 

 
14:00 Uhr  Abfahrt zum Container Terminal Altenwerder (CTA) 
 
14:45 Uhr  Terminalbesuch CTA 
 
16:15 Uhr  Weiterfahrt zu Speicherstadt Kaffeerösterei 
 
16:45 Uhr  Kaffeeverkostung bei Kaffeebrewda in der Speicherstadt 
 
17:45 Uhr  Weiterfahrt zu den St. Pauli-Landungsbrücken 
 
18:00 Uhr  Barkassenfahrt zur Abendveranstaltung 
   St. Pauli-Landungsbrücken 
   Hafentor 
 
ab 18:30 Uhr   Jubiläumsveranstaltung 25 Jahre DIRK auf der MS Bleichen 
   Hamburg Hansahafen 

Bremerkai neben Schuppen 50 
 
19:00 Uhr  Begrüßung durch den Gastgeber 
   Heiko Hoffmann, Senior Director Investor Relations, Hapag-Lloyd AG 
 
ca. 23:00 Uhr  Ende der Abendveranstaltung 

Shuttle in die Innenstadt 
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Mitgliederversammlung des 
DIRK – Deutscher Investor Relations Verband e.V. 

 
auf Einladung der 

Hapag-Lloyd Aktiengesellschaft 
 

Programm / Tagesordnung 
 
 
Freitag, 25. Oktober 2019 
 
08:30 – 09:00 Uhr Registrierung / Eintreffen der Teilnehmer 
  
 Ort: 
 Hapag-Lloyd Aktiengesellschaft 
 Ballindamm 25 
 20095 Hamburg 
 
09:00 Uhr Begrüßung 
 (Saal 1+2) 

• Oliver Maier, DIRK-Präsident 

• Rolf Habben Jansen, CEO, Hapag-Lloyd AG 
 

09:20 – 09:45 Uhr Bericht aus Frankfurt  
 (Saal 1+2) 

• Kay Bommer, DIRK-Geschäftsführer 
Neues vom DIRK 
Vorlage Jahresabschluss / Bericht der Rechnungsprüferin 
Entlastung des Vorstandes 

• Prof. Dr. Wilhelm Breuer, HAWK 
Bericht DIRK-Regionalkreis West 

• Markus Stachel, DZ Bank AG 
Bericht Arbeitskreis Credit Rating Banken 

 
09:45 – 10:45 Uhr Kommunikation von Wertsteigerungspotenzialen in den Investor 

Relations  
 (Saal 1+2) 
 Vortrag 

• Dr. Martin Steinbach, Ernst & Young 
Werttreiber zeigen sich zunehmend weniger in der Finanzbericht-
erstattung. Zugleich legen Investoren mehr Wert auf nicht finanzielle 
und langfristige Werttreiber. Welchen Beitrag kann IR in diesem 
Spannungsfeld leisten? 

_________________________________________________________________________ 
 
10:45 – 11:15 Uhr Kaffeepause 
_________________________________________________________________________ 
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Breakout Sessions I 
 
11:15 – 12:15 Uhr Verhalten und Präferenzen deutscher Aktionäre 2018 
 (Saal 1+2) 
 Vorstellung der Studie 

• Dr. Tjark Schütte, Deutsche Post DHL Group 
Zum vierten Mal nach 2005, 2009 und 2014 wurde eine umfangreiche 
Befragung zu den Präferenzen und dem Verhalten von privaten und 
institutionellen Investoren in Deutschland von der Ruhr-Universität 
Bochum, in Kooperation mit Deutsche Post DHL Group, dem 
Deutschen Aktieninstitut und dem DIRK durchgeführt. Im Mittelpunkt 
der Befragung standen das Informationsverhalten, die Dividenden-
präferenzen sowie die Bedeutung und Nutzung des Aktionärsstimm-
rechts. 

 
oder    Bitcoin, Blockchain und DLT – ein Blick hinter die Kulissen 
 (Saal 3) 
 Vortrag 

• Christine Spohr, Nord/LB Innovationslabor 
Die Blockchain-Technologie hat das Potenzial, die Finanzwelt und 
darüber hinaus weite Bereiche der Gesellschaft zu verändern. 
Christine Spohr erläutert in ihrem Vortrag die Funktionsweise von 
Blockchain- und Distributed Ledger-Technologie, diskutiert ihre 
Relevanz für die Finanzindustrie und andere Branchen und gibt einen 
Ausblick auf mögliche zukünftige Entwicklungen. 

 
oder Do you speak emoji? 
 (Raum 162) 
 Vortrag 

• Anke Linnartz, Universität Heidelberg 
Die Kommunikationsformate ändern sich. Doch Klagen über den 
Sprachverfall helfen nicht. Was aber ist heutzutage zielführend, um 
erfolgreich am Kapitalmarkt zu kommunizieren? Sieben Thesen zur 
Verortung des Kommunikationsgeschehens in der IR. 

_________________________________________________________________________ 
 
12:15 – 13:30 Uhr Mittagspause 
_________________________________________________________________________ 
 
Breakout Sessions II 
 
13:30 – 14:30 Uhr Vorbereitung auf ARUG II 
 (Saal 1+2) 
 Vortrag 

• Dr. Dirk Kocher, Latham & Watkins LLP  
Das ARUG II bringt jede Menge Neuerungen für die börsennotierte 
AG. Der Schwerpunkt liegt bei der Vergütung von Vorstand und 
Aufsichtsrat und den Related Party Transactions. Daneben gibt es 
auch Änderungen in der Aktionärskommunikation. Der Vortrag gibt 
praktische Hinweise zu Problembereichen und Handlungs-
empfehlungen zur Vorbereitung. 



 

 4 

oder Strategische Bedeutung der IR: Wie erkläre ich sie meinem 
Vorstand? 

 (Saal 3) 
 Vortrag / Workshop 

• Prof. Dr. Christian Hoffmann, Universität Leipzig 

• Sandra Binder-Tietz, Universität Leipzig 
Die IR-Praxis in Deutschland weist ein Evaluationsdefizit auf. Dabei 
hat eine systematische Evaluation zwei wichtige Funktionen: die 
Steuerung der Abteilung und die Erklärung ihres Erfolgsbeitrags (im 
Unternehmen, und insbesondere an den Vorstand). Der Workshop 
zeigt den Stand der IR-Evaluation in Deutschland, diskutiert mögliche 
Instrumente und entwickelt einen systematischen Ansatz, um die 
strategische Bedeutung der IR sichtbar zu machen. 

 
oder Proxy Solicitation / Abstimmverhalten institutioneller Investoren 
 (Raum 162) 
 Workshop / Diskussionsrunde – IRO only 

• Moderation: Kay Bommer, DIRK-Geschäftsführer 
In der abgelaufenen Hauptversammlungssaison gaben Proxy Advisor 
vermehrt Empfehlungen ab, gegen die Vorschläge der Verwaltung zu 
stimmen. DAX-Vorstände wurden von der HV nicht entlastet. 
Stimmen passiver Investoren gewinnen an Bedeutung. Das 
Abstimmverhalten institutioneller Investoren wandelt sich stetig. Die 
offene Diskussionsrunde unter IR-Kolleginnen und -Kollegen soll dem 
Austausch der gemachten Erfahrungen dienen und Wege im Umgang 
mit diesen Entwicklungen aufzeigen helfen. 

_________________________________________________________________________ 
 
14:30 – 15:00 Uhr Kaffeepause 
_________________________________________________________________________ 
 
15:00 – 16:00 Uhr Case Study Aurubis – ESG in der Unternehmenspraxis eines 

Multi-Metallers 
 (Saal 1+2) 
 Case Study 

• Angela Seidler, Aurubis AG 

• Nienke Berger, Aurubis AG 
 Die Referentinnen stellen vor, wie das Thema ESG im 

Unternehmensalltag eines Multi-Metall-Produzenten und -Recyclers 
gelebt wird – vom eigenen Anspruch, den relevanten Themen, den 
Anforderungen des Kapitalmarktes und den weiteren Stakeholdern. 
Das CSR-Reporting und die strategische Einbindung sind hier 
wichtige Elemente. 

________________________________________________________________________ 
 
16:00 Uhr Ende der Veranstaltung 
_________________________________________________________________________ 


